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Entertainment-Riesen wie Netflix oder Amazon verändern seit einigen Jahren den Unterhaltungsmarkt.

Experten prophezeien deshalb dem klassischen Fernsehen den Untergang. Vodafone Fernseh-Experte

Shervin Amiri erklärt warum es keine Revolution des Fernsehens gibt und wie unsere Wohnzimmer

zukünftig aussehen werden.

„Fernsehen wird zunehmend unabhängiger von Ort, Zeit und Vertragsbindung“, sagt Shervin Amiri. Er ist

der Vodafone Fernseh-Experte und kennt sich genauestens mit aktuellen Trends und Entwicklungen

rund um die Flimmerkiste aus. „Obwohl der Konsum von klassisch linearem Fernsehen weiterhin

kontinuierlich steigt, wächst mit der Generation „Netflix & Chill“ eine Zielgruppe heran, die Mobilität und

zeitliche Unabhängigkeit für selbstverständlich nimmt. Der Markt muss sich dementsprechend

anpassen“, erklärt er. Diese Entwicklung wurde vor wenigen Jahren von Experten als Revolution des

Fernsehens bezeichnet. Amiri sieht das jedoch anders. Für ihn ist die Entwicklung vielmehr dem Zeitgeist

entsprechend. „Es verschieben sich nur die Prioritäten“, erläutert er. „Aktuell konsumiert die Mehrheit

klassische LiveTV-Inhalte und komplementiert diese mit Video on Demand und kurzen, mobilen

Inhalten. Es ist absehbar, dass dies in den nächsten Jahren genau andersherum sein wird.“ Das moderne

Fernsehen wird auch die Qualität und Art der Inhalte verändern. Amiri geht davon aus, dass eine

reduzierte Auswahl extrem hochwertiger Inhalte, die heutige Flut von schnellen und billigen

Produktionen in den Hintergrund drängen wird. „Aber auch hier gilt: Die Priorität wird sich drehen –

hochwertige Serien, Dokus und Filme auf Abruf werden die Hauptspeise und komplementiert durch

lineares Fernsehen“, führt der Experte aus.

Nicht nur was wir sehen wird sich ändern, sondern auch wie wir es sehen. Die sich stetig

weiterentwickelnde Technik macht vor dem TV-Bereich nicht Halt. „Hochauflösende, kontrastreiche

Videos mit extremer Farbtiefe auf großen Bildschirmen und Leinwänden werden uns ohne Brille in eine

gefühlte 3D Experience eintauchen lassen“, prophezeit Amiri. „Wir werden uns Fußballspiele und

Konzerte mithilfe von Virtual-Reality-Brillen in unsere Wohnzimmer holen“, so der Experte weiter.

„Darüber hinaus werden Videoprojektoren eine größere Rolle in Wohnzimmern spielen und den derzeit

üblichen Fernseher weitestgehend ablösen.“ Damit meint Amiri insbesondere Kurz-Distanz-Beamer an,

die direkt an der Wand stehen oder hängen und ein bis zu zwei Meter breites Bild projizieren können.

In die Zukunft (fern)sehen
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Zukünftig wird Künstliche Intelligenz (KI) auch beim Fernsehen eine immer größere Rolle spielen. Laut

Forschungen verwenden wir aktuell für die Suche nach Unterhaltungsinhalten 40 Minuten am Tag.

Mithilfe von Künstlicher Intelligenz könnte diese Zeit minimiert werden. Auch das Vodafone eigene

Produkt GigaTV, eine agile Cloud Plattform, die auf das Programm von öffentlichen und PayTV- Sendern

zugreift, arbeitet mit Künstlicher Intelligenz. „Im Herzen von GigaTV steckt eine sogenannte

Recommendation Engine – also ein System, dass das Nutzungsverhalten und Routinen jedes Kunden

versteht und personalisierte Empfehlungen entwickelt“, erklärt Amiri den Vorgang.

Und auch der Ort an dem wir fernsehen, also vor allem unser Wohnzimmer, wird sich ändern. „Das

Wohnzimmer der Zukunft wird aufgeräumter sein als bislang“, sagt der Fernsehexperte. „Heute

schustern sich Menschen ihre TV-Experience mit unterschiedlichsten Geräten und Kabeln zusammen.

Ein technischer Obstsalat. Im besten Fall kaschieren sie den Kabelsalat dann mit TV-Möbeln“, beschreibt

Amiri die aktuelle Situation. „Künftig werden All in One-Lösungen für mehr Ordnung in den

Wohnzimmern sorgen. TV-Geräte oder Projektoren werden die notwendigen Receiver und Lautsprecher

an Board haben, sodass Set Top Boxen oder Soundbars überflüssig sein werden.“

Vodafone-Experte Amiri sieht das alles nicht nur als zukünftige Entwicklungen, sondern lebt sie schon

selbst. „Mein Wohnzimmer ist in der Tat schon etwas in der Zukunft“, erzählt er. „Ich habe meine GigaTV

Box mit Amazon Alexa verbunden und finde Filme und Serien häufig durch einen Zuruf. Einmal habe ich

sogar eine Pizza über die Sprachsteuerung von GigaTV bestellt. Das ist dann schon echt abgefahren

wenn der Pizzabote 30 Minuten später tatsächlich klingelt“, freut sich der Fernseh-Experte.

BEITRAG ONLINE ANSEHEN: https://vodafone-newsapp-live.pemedia.de/newsroom/digitales-leben/in-die-zukunft-fernsehen/
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